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Anlass

• Der Fall Hefenhofen / Auszug Medienberichte
• 250 Tiere, darunter 93 Pferde aufgrund tierschutzwidriger 

Haltungsumstände im KT Thurgau beschlagnahmt

• Rund ein Duzend Pferde sind verendet

• Aggressivität des Tierhalters schreckte Kontrollbehörden ab

• Tierschutzkontrollen daher vornehmlich angemeldet durchgeführt

• Juristische Aufarbeitung des Falles zog sich über Jahre hinweg
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Imageschaden für 
die Landwirtschaft

Kritik an der 
Vollzugsbehörde

Konsequenz
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Anlass



Anlass
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Ausschluss v. d. Wahl



Anlass

STS-Empfehlungen für einen besseren Vollzug

- Unabhängigkeit der Kontrollorganisationen überprüfen

- Tierhaltungskontrollen von den übrigen Kontrollen trennen

- Prozentsatz der unangemeldeten Kontrollen erhöhen

- Risiko-basierte Kontrollen

- Sanktionsschema auf Wirksamkeit überprüfen

- Gerichte dürfen Tierschutzverstösse nicht länger als Bagatellen beurteilen
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Der Schweizer Tierschutz
STS

Tierschutz und Landwirtschaft

 Intensive Tierproduktion steht zunehmend in Kritik

 Das Argument der günstigen und sicheren Lebensmittelproduktion sticht 
nicht mehr bei der Rechtfertigung tierschutzwidriger Haltungsumstände 

 Tierschutzkontrollen tragen zur Glaubwürdigkeit der Landwirtschaft bei 
und stärken das Vertrauen der Konsumenten in die landw. Produktion

 Will die Agrarpolitik die Anliegen der Steuerzahler und Konsumenten 
ernst nehmen, so muss sie dem Tierschutz höheren Stellenwert 
einräumen

 Die in der Tierschutzgesetzgebung definierten Mindestanforderungen 
legen lediglich die Grenze zur Tierquälerei fest
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Anlass

KT-Konferenz vom 21. September 2017 / 
Protokollauszug:

«Der Veterinärdienst Schweiz muss sich im Tierschutz 
Ziele setzen und diese mit aller Konsequenz verfolgen. 
Mangelnde Durchsetzbarkeit von Massnahmen bei 
Querolanten ist kein Einzelfall. Es handelt sich um ein 
Problem der Rechtsstaatlichkeit.»
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Bundesamt für 
Lebensmittelsicherheit und 
Veterinärwesen

Tiergesundheitsstrategie 2010+

 Ein wichtiges Handlungsfeld der Tiergesundheitsstrategie 2010+ ist die 
Prävention: Die tiergerechte Haltung stärkt die Abwehrkraft der Tiere und ist 
damit ein massgeblicher Pfeiler einer nachhaltigen Tiergesundheitsstrategie

 Gerade bei wirtschaftlich bedeutenden Tierkrankheiten sind 
Managementfehler häufig eine Ursache des Problems

 Zuchtziele und Managementpraktiken wie Fütterung, Tierhaltung und Pflege 
müssen aufeinander abgestimmt sein, damit die Anpassungsfähigkeit der 
Tiere an die erbrachte Leistung nicht überschritten wird und damit das 
Auftreten von Produktionskrankheiten in Grenzen gehalten werden kann
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Kontrollergebnisse 2017

Kontrollbereich Hauptmängel

Tierschutz qualitativ Verschmutzte Tiere, Liegefläche ungenügend, mangelhafte 
Wasserversorgung , morastige Auslaufböden, Auslaufjournal mangelhaft 
oder fehlend, unzureichende Stallbelichtung

Tierschutz baulich Mängel bei den Aufstallungssystemen (Futterkrippentiefe, Standbreite, 
Standlänge, Spaltenweite, Liegeboxenbreite, Laufgangbreite) ungeeignete 
Einrichtungen, verbotene Anbindehaltung, ausgebrochene 
Spaltenelemente

Tierarzneimittel mangelhafte Inventarliste und/oder Behandlungsjournal, abgelaufene 
TAM,  falsche Lagerung der TAM, 

Tierverkehr Mangelhafte OM-Kennzeichnung, Bestand ≠ TVD Register,  Gehaltene
Tierarten nicht in der TVD erfasst, Pferdepässe fehlend, mangelhafte 
Equidenregistrierung

Hygiene tierische 
Primärproduktion

Verschmutzte Fütterungsautomaten, fehlende Dokumentation der 
Futterzukäufe (Lieferscheine), Biozide falsch gelagert

Milchhygiene verschmutzte Melksysteme, ..

Hauptmängel in den einzelnen Kontrollbereichen
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Rechtsgrundlagen 

 Tierschutzgesetz (TSchG) vom 23. September 2010

 Tierschutzverordnung (TSchV) vom 14. Dezember 2010

 Verordnung vom 14. Dezember 2010 über die Haltung von Nutztieren und 
Haustieren (Nutz- und Haustier-Haltungs-Verordnung; NHHV)

 Tierseuchenverordnung (TSV), SR 916.401

 Verordnung über die Primärproduktion (PrPV), SR 916.020

 Verordnung über den nationalen Kontrollplan für die Lebensmittelkette 
und die Gebrauchsgegenstände (NKPV) 

 Verordnung vom 23. Oktober 2017 über die Koordination der Kontrollen 
auf Landwirtschaftsbetrieben (VKKL) 
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Rechtsgrundlagen

Art. 23

Zutrittsrechts und Mitwirkungspflicht

1) Vollzugsorgane und beigezogene Dritte haben Zutritt zu den 
Grundstücken, Räumen, Einrichtungen, Fahrzeugen, Gegenständen und 
Tieren, soweit es für den Vollzug der Tierschutzgesetzgebung und der 
gestützt darauf erlassenen Verordnungen erforderlich ist.

2) Die Verwahrer, Halter, Eigentümer und die mit der Tierhaltung 
befassten Personen haben den Vollzugsorganen und beigezogenen 
Dritten:

a. auf Verlangen die erforderlichen Auskünfte zu verteilen;

b. jederzeitigen Zutritt zu den Tierhaltungseinrichtungen und 
jederzeitige Kontrolle des Gesundheitszustandes der Tiere zu 
gewähren;
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Rechtsgrundlagen 

 Fachinformationen und Merkblätter

Vertiefte Informationen zu einem bestimmten Thema und 
Erläuterungen der rechtlichen Grundlagen für Tierhaltende 
und Vollzugsorgane

 Kontrollhandbücher

dienen dem Vollzug als Hilfsmittel für die Kontrollen im 
Primärbereich, .….

bieten den Tierhaltenden eine Orientierung und geben 
Information darüber, was vom Vollzug kontrolliert wird 
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Rechtsgrundlagen

Art. 24

Kontrollkoordination

Das ALKVW sorgt dafür, dass bei landwirtschaftlichen 
Nutztierbetrieben die Kontrollen nach diesem Gesetz in 
die Kontrollen nach der Lebensmittel-, Tierseuchen-, 
Landwirtschafts- und Heilmittelgesetzgebung integriert 
werden.
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Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen

• ATK -> Amtliche Kontrolle im Auftrag der 
Bevölkerung zur Gewährleistung des Tierschutzes/ 
des Tierwohls, mit der Verpflichtung zur Herstellung 
einer rechtskonformen Tierhaltung

• ÖLN/DZ -> Kontrolle im Auftrag des Tierhalters: Der 
Landwirt kommt seiner Beweislast nach und liefert 
den ökologischen Leistungsnachweis.
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Rechtsgrundlagen / Grundkontrolle
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Rechtsgrundlagen / Zwischenkontrolle

6720_042 / VBO_TSch-Inf-öff_17121421



Rechtsgrundlagen / Nachkontrolle
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Rechtsgrundlagen / Kontrollen 
aufgrund von Meldungen Dritter

Der Eingang einer Tierschutzmeldungen von Dritten löst eine 
Tätigkeit aus (Beispiel: Meldung des STS eines Verstosses gegen 
das Tierschutzrecht)

• Dossierprüfung (frühere Kontrollen)

• Konsultation von anderen Datenquellen zum Betrieb/Tierhalter

• Unangemeldete Kontrolle vor Ort
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Was machen andere?

Land / Kanton Kontrollen angemeldet unangemeldet % un-
angemeldet 

FL 26 26 0 0

GR 714 24 690 97

SG 935 338 597 64

AI 118 49 69 58

AR 137 73 64 47

ZH 527 519 8 2

..

.
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Vergleich bezüglich Kontroll-Anmeldung
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Kontrolldispositiv 2018

Nutztierhaltenden Direktzahlungsbetriebe:
 Planmässigen PrP Kontrolle bei 25 % der Betriebe

 Zusätzlich ausserplanmässige Zwischenkontrolle bei Betrieben mit 
Mängeln in der Vergangenheit

 Überprüfung der fristgerechten Behebung massgeblicher 
Tierschutzmängel durch unangemeldete Nachkontrollen

50 % der Grundkontrollen werden ohne Voranmeldung kontrolliert 
(unangemeldete Kontrolle)

Hobbytierhaltungen mit Nutztieren:
Planmässige PrP Kontrolle bei 12 % dieser Betriebe 
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Kontrolldispositiv 2018

Umsetzung von 50% unangemeldeten Kontrollen:

 Option des Kontrollsplittings bei Terminproblem des Tierhalters
 unangemeldete Kontrolle des qualitativen Tierschutzes und des 

Tierarzneimitteleinsatzes wird durchgeführt   

und 

 spätere, vereinbarte Kontrolle des quantitativen Tierschutzes und ATK sowie 
PrP- (Milchhygiene) Kontrolle  

oder

 Vollständige Kontrolle (TSch, ATK, und PrP-Kontrolle)
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Kontrolldispositiv 2018

Begründung des Anteils von 50% unangemeldeter Kontrollen

- Erwartungshaltung der Bevölkerung

- Regionale Vergleichbarkeit (SG, GR, AR, AI)

- Äquivalenter Qualitätsnachweis

- Keine / weniger Alibiübungen

- Effizienter Ressourceneinsatz

- Transparenter Qualitätsnachweis – CL sind bekannt

- Option des Kontrollsplittings gewährt Akzeptanz

- Unangemeldete Kontrollen bieten Schutz / individuelles 
Fehlverhalten kann nicht auf Branche übertragen werden     
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Fragen?
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